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BIOMETRISCHER PASS JA 

BIOMETRISCHE IDENTITÄTSKARTE ÜBERFLÜSSIG 

Sehr geehrte Frau Nationalrätin  
Sehr geehrter Herr Nationalrat  
 
Sie werden in Kürze zum  
Bundesbeschluss über die Genehmigung und die Umsetzung des 
Notenaustausches zwischen der Schweiz und der Europäischen Union zur 
Verordnung (EG) 2252/2004 über Normen für Sicherheitsmerkmale und 
biometrische Daten in von den Mitgliedstaaten ausgestellten Pässen und 
Reisedokumenten (Entwicklung des Schengen-Besitzstands) Stellung nehmen.  
Wir bitten Sie, diesen Vorschlag ABZULEHNEN.  
Bei diesem Entwurf geht es sowohl um eine Biometrisierung der Pässe als auch der 
Identitätskarten.  
Mit der Einführung eines biometrischen Passes wird den internationalen Vorschriften 
entsprochen. Für die Einführung einer biometrischen Identitätskarte trifft dies nicht zu. 
Die Einführung biometrischer Daten entspricht zudem in keiner Weise einem Bedürfnis 
der Schweizer Bevölkerung.  
Damit die biometrischen Daten erfasst werden können, muss sich jeder Bürger und jede 
Bürgerin zu einem entsprechenden Zentrum begeben. In jedem Kanton gibt es aber 
höchstens 1-5 solche Zentren.  
Betagten mit eingeschränkter Mobilität kann nicht zugemutet werden, eine Wegstrecke 
von über hundert Kilometern auf sich zu nehmen, um den Kriterien zur Erstellung einer 
einfachen Identitätskarte zu entsprechen, mit der sich diese auf der Post ihre Rente 
auszahlen lassen können.  
Dasselbe gilt für Familien, welche sich die Zeit nehmen und in eines der wenigen 
Erfassungszentren begeben müssen, um den Anforderungen zum Erhalt eines 
Dokuments zu entsprechen, mit dem sie ihre Identität im Rahmen jeglicher unerwarteter 
Kontrollen beweisen können.  
Die Gemeinden bemühen sich heutzutage um Kundennähe. Erschweren Sie uns diese 
Arbeit nicht durch die Erfassung biometrischer Daten für ein Dokument, das in erster 
Linie in unserem Land gültig ist.  
Wir hoffen auf Ihr Verständnis und grüssen Sie herzlich 

Schweizerischer Verband der 
Einwohnerkontrollen  

 


